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Hohenhameln. Eine Gruppe von
18 Jungen und Mädchen der Re-
alschule Hohenhameln hat vor
Kurzem innerhalb einer Pro-
jektwoche eine viertägige Wan-
dertour durch den Harz unter-
nommen. Insgesamt gut 60 Ki-
lometer legten die Schüler dabei
zurück, mit dabei waren die bei-
den Lehrer Matthias Brandes
und Carolin Spoida sowie eine
Handvoll helfender Eltern.
Zunächst ging es von Bunten-

bock nach Altenau – und das
mit einem vier Kilometer langen
Umweg. „Da wurden dann aus
den geplanten 16 Kilometern
zumWarmwerden 20 Kilometer
zum Heißlaufen“, erzählt Spoida

mit einem Lachen. „Doch die
Strapazen haben sich gelohnt:
Entlang des Harzer Wasserre-
gals stapften wir durch eine be-
zaubernde Schneelandschaft.“
In der Berghütte in Altenau gab
es dann gegrillteWürstchen und
Salat, mit einer ordentlichenGe-
sangsrunde wurde zudem der
Gruppenzusammenhalt ge-
stärkt.
Am zweiten Wandertag ging

es auf den schneebedeckten Bro-
cken. „Schmale Wege und steile
Klippen gepaart mit einigenHö-
henmetern machten das Wan-
dern zu einemwahren Erlebnis“,
sagt die Lehrerin. Doch auch
der herrliche Ausblick konnte

nicht verhindern,
dass sich erste Er-
schöpfungserschei-
nungen bemerkbar
machten. Doch der
Wille, ans Ziel zu
kommen, war grö-
ßer.
Nach diesem

Kraftakt stand der
nächste Tag ganz im
Zeichen der Regene-
ration. Eine kleine
Gruppe machte sich
trotzdem auf den
Weg von Schierke
nach Drei Annen Hohne. Zu-
rück in der Unterkunft wurde
dann der Blick auf die Präsenta-

tion am Tag der offenen Tür ge-
richtet. „Persönliche Eindrücke
wurden festgehalten und die

WanderroutemitHil-
fe erhobener statisti-
scher Daten auf einer
Karte veranschau-
licht“, erzählt Spoida.
Die letzte Tour

ging dann von Rübe-
land nach Wende-
furth. „Dabei wur-
den überfluteteWege
kurzerhand entlang
steiler Hänge über-
brückt und Flüsse
über selbst gebaute
Brücken überquert“,
sagt die Lehrerin.

Erschöpft aber glücklich er-
reichten am Ende dann alle das
gesteckte Ziel. rd

Hohenhamelner Realschüler
wanderten vier Tage lang durch den Harz

18 Jungen und Mädchen erlebten spannende Tage im nahegelegenen Mittelgebirge

Impressionen der gelungenen Harz-Wandertour der Realschüler aus
Hohenhameln. Fotos: oh

Alvesse. Berichte, Ehrungen
und Wahlen standen jetzt auf
der Tagesordnung der Haupt-
versammlung des Sozialver-
bandes Deutschland (SoVD) –
Ortsverband Rietze-Alvesse-
Voigtholz – im Dorfgemein-
schaftshaus in Alvesse. Die
Vorsitzende Angela Steuer be-
grüßte die anwesenden Mit-
glieder sowie Siegfried Konrad
vom SoVD-Kreisverband Pei-
ne. In ihrem Jahresbericht wies
die Vorsitzende unter anderem
auf die Erfolge der Mitglieder-
werbung hin. Innerhalb von
vier Jahren hat sich die Mitglie-
der-Anzahl von 27 auf nun
68 Mitglieder erhöht. Bei den
Aktivitäten hat sich das tradi-
tionelle Matjesessen zu einem
echten Highlight entwickelt.
Im vergangenen Jahr sorgten
zudem ein Bingo-Spiel und das

Schauen des DFB-Pokal-End-
spiels auf Großleinwand für be-
sondere Unterhaltung.

60 Personen werde es demnach
schon eng imDGH. Die erfolg-
reiche Idee eines Neujahrsemp-
fangs hat in den umliegenden
Ortsverbänden bereits Nach-
ahmer gefunden, drei weitere
Ortsverbändehaben ihreWeih-
nachtsfeiern für einen Neu-
jahrsempfang eingestellt.

Nach dem Kassenbericht des
Schatzmeisters, dem Bericht
der Revisoren und der Entlas-
tung des Vorstandes erfolgten
die Neuwahlen des gesamten
Vorstandes. Neu in den Vor-
stand wählte die Versammlung
Christina Kuschmann als
Schriftführerin und Brigitte
Nagel als Frauensprecherin.
Auch Ehrungen standen auf

der Tagesordnung beim Treffen
des SoVD. Karl-Heinz Gut-
waldt wurde für seine 25 jähri-
ge- und Margarete Stallmann
und Paul Mücke für ihre
20-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt.
Zum Ausklang der Veran-

staltung zeigte Werner Heise
den Film der Fahnenweihe, die
im vergangenen Jahr von der
Junggesellschaft Alvesse gefei-
ert worden war. mu

Karl-Heinz Gutwaldt ist
seit 25 Jahren SoVD-Mitglied

Hauptversammlung des Ortsverbandes Rietze-Alvesse-Voigtholz

Idee eines Neujahrsempfangs
hat Nachahmer gefunden

Hohenhameln. Die Entertai-
nerin Daphe de Luxe tritt mit
ihrem Programm „comedy in
hülle & Fülle“ am kommenden
Freitag, 18. März, im Kleinen
theater hohenhameln auf. Die
Veranstaltung ist allerdings
bereits ausverkauft. mu

„Daphne de Luxe“
ist ausverkauft

Equord. zu einer Veranstal-
tung mit dem titel „wirksamer
Schutz vor Einbruch – wie
kann das gehen?“ lädt die cDU
Equord am Freitag, 18. März, ab
19 Uhr in das Mehrzweckge-
bäude Equord ein. „wir wollen
dieser Problematik nachgehen,
weil uns dreiste Einbrüche mit
Verlust vonwertsachen und
Sachbeschädigungen aufge-
schreckt haben“, sagt Günter
Strube, Vorsitzender des cDU
ortsverbandes Equord.
Kriminalhauptkommissar a. D.
christian Kröplin wird über
spezielle Gegenmaßnahmen
und verstärktes nachbar-
schaftliches zusammenwirken
informieren. „Die Besucher
können natürlich auch Fragen
stellen und ihre Probleme und
Erfahrungen schildern“, sagt
Strube. mu

Einbruchsschutz ist
Thema in Equord

Wie man sich vor Einbrechern
schützt, soll in Equord erklärt
werden. Foto: Archiv
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Beim Neujahrsempfang in
diesem Jahr mussten einigen
Interessierten aus den umlie-
genden Orten abgesagt werden
– die Kapazität des Dorfge-
meinschaftshauses in Alvesse
reichte nicht aus. Bei etwa

Fachkräftemangel?
Bei uns nicht!

Die Geehrten (von links): Paul Mücke, Margarete Stallmann und Karl-Heinz Gutwaldt.
Foto: o h
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